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feilbaljn nad) bem Sauplafc beS p eifteflenben KurbauS
Solber führt, in Singriff genommen roorben. Siefelbe gebt,
fjinter bem 2BaIbi)au8 Solber giemlid) fieil anfietgettb, erft
buret) Eöalb, bann z®tfcf)en grünen hatten unter bem Sau=

plafc borbet, bie bemalbete §öbe erreidfenb nnb burd) frönen
Sanuroalb beim oorbern ElbltSberg in Die SIbliSberger-Straße
einmünbenb.

Son ber Station Solberbabn bis pm KurbauS, cirfa
ein Silometer, mirb eine eleftrifcße Sahn erfteEt.

Ser Sauplafc beS KurbaufeS ift gegen Horben burd) ben

^ottingerberg unb ben pracbtooEeu fjjodjroalb üoEftäubig ge=

fdpfct anb bietet gegen Süben bie berrlicbfte Sllpenanficbt.
3m Sorbergrunb grüne Stalten, oon bunfelm Sauntoalb
ftanfiert, bann baS ibtjüifcße 3oEifoner Sircblein, ben See,
bie fdirotjjerifcben Sorberge nnb ben ganzen Sllpenfranz oon
ben ©rauen Römern bt§ pr Sungfrau, bem enßücften Sluge

präfentierenb.
Sie fßläne für ba§ KurbauS finb nodj nidbt enbgültig

angenommen. @8 liegen mehrere fdjöne Srojefte bor. Sie
airdpiteïtur foil fieb ber Sanbfcbaft anpaffen. ©8 finb 3immer
für 200 Selten in EluSfidft genommen. Sie innere EluS*

ftattung foE folib aber möglicbft einfaeß gehalten merben unb
ein fjjauptaugenmerf auf bie bbflieinifeben ©inrid&tungen ge=

richtet fein. Sabpnmer unb 2öarm= nnb Saltmafferlettung
in bie grembenzimmer ftnb in auSreicbenbem ERajje geplant.
2Bo immer möglich foE ba8 KurbauS feuerfidtjer gebaut unb

^olâîonftruftionen in Söben nnb SBänben, ben Sacbftubl
ausgenommen, Permieben merben.

3nm Surbaus gehört ber pm Eöilbparf umpfbbaffenbe
herrliche £>od)roalb unb EBiefengriinbe, über 100 Sudjarten
meffenb, roeldtje bie Einlage auSgebebntefter Spielpläne er*

tauben.
So fteben mir benn beute bor einem Sßrojefte, baS unferer

hlübenben grembeninbuftrie pj g^e unb fpezieE ber Stabt
3ürid) pr 3'erbe gereichen mirb.

Sie ginanzteruug beS gangen SrojelteS ift längft ge=

fiebert unb mirb mobl nur ein fleiner Seil ber Slftien pr
öffentlichen Subffription gelangen.

ÜJleue Elabtunflêmittelfabnï. Sie girma ERaggi bat
in ber ©emeinbe ©ffingen (Sez. Srugg) einen bebeutenben

Sanbfompleï getauft unb läßt auf bemfelben Derfcßtebene

®ebäuli<bfetten bebnfS ©infübrung ber EiabrungSmittel*
fabrifation errichten.

Sedftitfum SBiel. ERan fdjreibt bem „£>anbel8courier" :
Si8 fegt bat bie Stabt Siel burdj ihre Serbefferungen unb
Serfcfjönerungen bemiefen, baff ihre SePife „SufunftSftabt"
nicht ein leeres Eöort ift. Elun erfahren mir, baff einige
3ntereffenten ben SechnifumSbau auf ber Seite gegen Solingen
porfchlagen. ®S märe feboch, um ben Schülern oon aus*
märtS ben Sefud) ju erleichtern, Porppben, benfelben in
bie Sähe beS SabnbofeS ju fteEen. SeSbalb zählen mir
auf bie Klugheit ber Sebörben unb baffen, bafs fie ihr erfteS

Srojeft, baS Diel centraler ift, nicht aufgeben.

ffirdjenbau Slrbott. KanfonSraf Oidjtenfteiger oon $orn
bat ber paritätifchen Sirchgemeinbe oon Slrbon für neue Se*

ftublung unb neue genfter tn ber Kirche 15,000 gr. oermacht.

ffinhenbeijuttfl Eltboit. Sie paritätifche Kirdjgemeinbe
Slrbon bat lebten Sonntag bie ©inridbiung einer Kirdjen*
beipng befdjloffen unb ju btefem 3®ede einen Krebit Don

10,000 gr. bemiEigt.

aaBatfenbauêbûu. Ser Sujerner ©ro&e Etat bemiEigie
gr. 12,000 aus ber fantonalen Strmenfaffe für ben Eleubau
einer SBaifenanftalt in EBolbufen.

gür bie Umbaute beb SBûbnljofcê ©bauj; be>gonbb
bat ber ©rofee Stabtrat bte neuen fßläne ber Elrdjttett
ERofer in Safel unb 3ngenieur ©erlicb in 3üri<h in Setradjt
gepgen unb biefelben bem fRegieiungSrate Übermiefen. Elad)
ben planen betragen bte llmbaufoften gr. 2,864,000.

Sie Eteftauration beS Schloffeê ©{jtflon gebt ihrer
SoEenbung entgegen. SaS fQerzogSzimmer ift mit ftt)Ige=
rechten alten Sdjränfen möbliert, im früheren (jjerpgensimmer
finb tntereffante greSfen entbecit unb renooiert, bie Sürmchen
finb ebenfaflS einer gtünblichen Etenooation unterzogen morben.

3n furjer Seit toirb im Scßtoß ein fantonaleS btfiorifcbeS
ERufeum eröffnet merben.

fBaumefen in ©enf. Sie nämliche ©efeflfdjaft, bie in
©enf cerfdsiebene ©aftböfe angefauft bat, foE beabfichtigen,
auch baS grofce Sanbgut gaore in Sßlongeon zu erroerben

unb bafelbft einen Sommergarten mit EteftaurantS, Spiel--
pläßen cc. eingurießten, ähnlich bem Salmengarten in granf*
fürt a. ER. SaS ©tabliffement foE bnreh Schiffe mit ber

Stabt in Serfebr gebracht merben.

Sie ©euteinbe ©chtoamettbingen befc^Ioß einftimmig
bie ©rfteEung einer Eöafferoerforgung im Softenoor=-

anfcblag oon 50,000 gr. 3m meitern fteEte bie Ser=

famuclung baS meftlidje ©ebiet ber ©emeinbe unter baS

ftäbtifche Saugefeh.

SSßafierberforauug ERünchmeilen« Oberhofen unb ERe-

hilon. Iffiie baS „SollSblatt oom ©örnli" berichtet, bat fich

in ERüncbroeilen lebten Sonntag befinitio eine Korporation
ber ©emeinben Oberhofen nnb ERündjmeilen ge>

bilbet, melche ben Stoecf bat, ben genannten Ortfchaften
eine SBafferoerforgnng mit §ocbbrucl nach einem Koftenüor»
fchlage oon 55,000 gr. z" erfteQen. SaS benachbarte
Elte h il on fteflt ziemlich ficher bie Seteiligung in Slnsficht.
Sie gefaßten QueEen zeigen fich DoEftänbig genügenb unb
bieten bie ©arantie, bafe bie Einlage für bie großen Ort=
fhaften, melche bis babin mit Srinfmaffer unb gegen
geuerSgefabr nicht gut oerfeben maren, eine gelungene roerbe.

3n nächfter 3eit foEen bie Elrbeiten Dergeben merben.

Sic ©emeinbe ©aftafegna (©raubünben) befchloß bie

©rfteEung eines ^bbrantennegeS. Ein bie auf gr. 26,000
oeranfcblagten Koften finb etmaS über gr. 6000 auf bem

SubffriptionSmege freimiflig beigetragen roorben, für ben Eleft
müffen, ba bie ©emeinbe als folche menig Sermögen beft|t,
bie Steuern auffommen, maS obigen nahezu einftimmigen
Sefcblufj um fo ad)tungsroerter macht.

aSafferberforgung Shuftê. Eöie bie „S. Saft" be=

richtet, befchloß bie ©emeinbe SbufiS einftimmtq bie Oueüem
faffung im Sopel unoerzüglicß oornebmen z« laffen.

SöafferOerforflung EJiebelS. Sie Heine ©emeinbe ERebelS

im Elbeinmalb befcftloß bie ©rfteEung einer eifernen Eöaffer^
leitung mit fèpbranten im Koftenbetrage Don gr. 12,000,
fomie einer Sennerei mit fdjtoebifcber ElbfüblungSoorri^tung.
unb ERotorenbetrieb.

©ementmarenfabriïation. 3n Slrnrismeil haben lebten
ERonat bie Herren ©uggenbeim unb Elenner eine medjantfebe
SBerfftätte in Setrieb gefefct, bie ßcß fpezieE mit ber Ein»

fertigung eiferner gormen für bie ©ementroarenfabrifation
befaßt. EBerffiätte unb Surean haben eleltrifche Selenchtung,
bie mit eigenen ERafchinen erzengt mirb.

^itSr kr - für ütr JJrirrtiT.
^fragen.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen
nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufhahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche etc.") wollf man 60 Cts.
in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

835. SSer fabriziert bie Srotfdmeibmafdjinen mit Elamen
3. Eleftbbad)

836. SB er oerfauft (ober lehnt) ein fd)on gebrauchtes dement«
röhrenmobett non 45 ober 50 cm Sichtweite? ©tuber, ©eometer,
in Sïnttigfofen (©olotfjurn).

837. 2Ber erfteüt bie Dorteilljafteften unb zmecfmäfjigften
SBafcheinrichtungen für Elnftalten oon ca. 150 ^Serfonen

838. JBer liefert SUafchinen, um ©turzblech wellenförmig p
walzen?

839. SSer liefert trocfeneS jugefd)nitteneS Gtchenholz (Sauben
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seilbahn nach dem Bauplatz des zu erstellenden Kurhaus
Dolder führt, in Angriff genommen worden. Dieselbe geht,
hinter dem Waldhaus Tolder ziemlich steil ansteigend, erst

durch Wald, dann zwischen grünen Matten unter dem Bau-
platz vorbei, die bewaldete Höhe erreichend und durch schönen

Tannwald beim vordern Adlisberg in die Adlisberger-Straße
einmündend.

Von der Station Dolderbahn bis zum Kurhaus, cirka
ein Kilometer, wird eine elektrische Bahn erstellt.

Der Bauplatz des Kurhauses ist gegen Norden durch den

Hotlingerberg und den prachtvollen Hochwald vollständig ge-
schützt und bietet gegen Süden die herrlichste Alpenansicht.
Im Vordergrund grüne Malten, von dunkelm Tannwald
flankiert, dann das idyllische Zollikoner Kirchlein, den See,
die schwyzerischen Vorberge und den ganzen Alpenkranz von
den Grauen Hörnern bis zur Jungfrau, dem entzückten Auge
präsentierend.

Die Pläne für das Kurhaus sind noch nicht endgültig
angenommen. Es liegen mehrere schöne Projekte vor. Die
Architektur soll sich der Landschaft anpassen. Es sind Zimmer
für 200 Betten in Aussicht genommen. Die innere Aus-
stattung soll solid aber möglichst einfach gehalten werden und
ein Hauptaugenmerk auf die hygieinischen Einrichtungen ge-
richtet sein. Badzimmer und Warm- und Kaltwasserlettung
in die Fremdenzimmer sind in ausreichendem Maße geplant.
Wo immer möglich soll das Kurhaus feuersicher gebaut und
Holzkonstruktionen in Böden und Wänden, den Dachstuhl
ausgenommen, vermieden werden.

Zum Kurhaus gehört der zum Wildpark umzuschaffende
herrliche Hochwald und Wiesengründe, über 100 Jucharten
messend, welche die Anlage ausgedehntester Spielplätze er-
lauven.

So stehen wir denn heute vor einem Projekte, das unserer
blühenden Fremdenindustrie zur Ehre und speziell der Stadt
Zürich zur Zierde gereichen wird.

Die Finanzierung des ganzen Projektes ist längst ge-
sichert und wird wohl nur ein kleiner Teil der Aktien zur
öffentlichen Subskription gelangen.

Neue Nahrungsmittelfabrik. Die Firma Maggi hat
in der Gemeinde Effingen (Bez. Brugg) einen bedeutenden

Landkomplex gekauft und läßt auf demselben verschiedene

Gebäulichketten behufs Einführung der Nahrungsmittel-
fabrikation errichten.

Technikum Viel. Man schreibt dem „Handelscourier":
Bis jetzt hat die Stadt Biel durch ihre Verbesserungen und
Verschönerungen bewiesen, daß ihre Devise „Zukunftsstadt"
nicht ein leeres Wort ist. Nun erfahren wir, daß einige
Interessenten den Technikumsbau auf der Seite gegen Bözingen
vorschlagen. Es wäre jedoch, um den Schülern von aus-
wärts den Besuch zu erleichtern, vorzuziehen, denselben in
die Nähe des Bahnhofes zu stellen. Deshalb zählen wir
auf die Klugheit der Behörden und hoffen, daß sie ihr erstes

Projekt, das viel centraler ist, nicht aufgeben.

Kirchenbau Arbon. Kantonsrat Lichtensteiger von Horn
hat der paritätischen Kirchgemeinde von Arbon für neue Be-
stuhlung und neue Fenster in der Kirche 15,000 Fr. vermacht.

Kirchenheizung Arbon. Die paritätische Kirchgemeinde
Arbon hat letzten Sonntag die Einrichtung einer Kirchen-
Heizung beschlossen und zu diesem Zwecke einen Kredit von
10,000 Fr. bewilligt.

Waisenhausbau. Der Luzerner Große Rat bewilligte
Fr. 12,000 aus der kantonalen Armenkasse für den Neubau
einer Waisenanstalt in Wolhusen.

Für die Umbaute des Bahnhofes Chaux de-Fonds
hat der Große Stadtrat die neuen Pläne der HH. Architekt
Moser in Basel und Ingenieur Gerlich in Zürich in Betracht
gezogen und dieselben dem Regierungsrate überwiesen. Nach
den Plänen betragen die Umbaukosten Fr. 2,364,000.

Die Restauration des Schlosses Chillon geht ihrer
Vollendung entgegen. Das Herzogszimmer ist mit stylge-
rechten alten Schränken möbliert, im früheren Herzogenzimmer
sind interessante Fresken entdeckt und renoviert, die Türmchen
sind ebenfalls einer gründlichen Renovation unterzogen worden.

In kurzer Zeit wird im Schloß ein kantonales historisches

Museum eröffnet werden.

Bauwesen in Genf. Die nämliche Gesellschaft, die in
Genf verschiedene Gasthöfe angekauft hat, soll beabsichtigen,
auch das große Landgut Favre in Plongeon zu erwerben
und daselbst einen Sommergarten mit Restaurants, Spiel-
Plätzen ec. einzurichten, ähnlich dem Palmengarten in Frank-
fürt a. M. Das Etablissement soll durch Schiffe mit der

Stadt in Verkehr gebracht werden.

Die Gemeinde Schwamendingen beschloß einstimmig
die Erstellung einer Wasserversorgung im Kostenvor--
anschlug von 50,000 Fr. Im weitern stellte die Ver-
sammlung das westliche Gebiet der Gemeinde unter das

städtische Baugesetz.

Wasserversorgung Münchweilen-Oberhofen und Me-
tzikon. Wie das „Volksblatt vom Hörnli" berichtet, hat sich

in Münchweilen letzten Sonntag definitiv eine Korporation
der Gemeinden Obcrhofen und Münchweilen ge-

bildet, welche den Zweck hat, den genannten Ortschaften
eine Wasserversorgung mit Hochdruck nach einem Kostenvor-
schlage von 55,000 Fr. zu erstellen. Das benachbarte

Metzikon stellt ziemlich sicher die Beteiligung in Aussicht.
Die gefaßten Quellen zeigen sich vollständig genügend und
bieten die Garantie, daß die Anlage für die großen Ort-
schaffen, welche bis dahin mit Trinkwasser und gegen
Feuersgefahr nicht gut versehen waren, eine gelungene werde.

In nächster Zeit sollen die Arbeiten vergeben werden.

Die Gemeinde Castasegna (Graubünden) beschloß die

Erstellung eines Hydrantennetzes. An die auf Fr. 26,000
veranschlagten Kosten sind etwas über Fr. 6000 auf dem

Subskriptionswege freiwillig beigetragen worden, für den Rest
müssen, da die Gemeinde als solche wenig Vermögen besitzt,
die Steuern aufkommen, was obigen nahezu einstimmigen
Beschluß um so achtungswerter macht.

Wasserversorgung Thusis. Wie die „B. Poll" be-

richtet, beschloß die Gemeinde Thusis einstimmig die Quellen-
sassnng im Bovel unverzüglich vornehmen zu lassen.

Wasserversorgung Medels. Die kleine Gemeinde Medels
im Rheinwald beschloß die Erstellung einer eisernen Wasser-
leitung mit Hydranten im Kostenbetrage von Fr. 12,000,
sowie einer Sennerei mit schwedischer Abkühlungsvorrichtung
und Motorcnbetrieb.

Cementwarenfabrikation. In Amrisweil haben letzten
Monat die Herren Guggenheim und Renner eine mechanische
Werkstätte in Betrieb gesetzt, die sich speziell mit der An-
fertigung eiserner Formen für die Cementwarenfabrikation
befaßt. Werkstätte und Bureau haben elektrische Beleuchtung,
die mit eigenen Maschinen erzeugt wird.

Aus der Praxis - Für die Praxis.
Frage«.

XL. vuìor àioss Rudrik vsrdsii ìooìmisotio ^u»à«Qftz«doxvìiroQ,
vsok sìe. gnsîis »ufxsvonimsii; kàr àtìisìimo vov àsixvvtàd iv àsv Insirsìsiiìsil xskörov vìo.) voUe ms.ii Sv Vìs.
iv ^Rriormsrìrov eivssvà. Vvrkautsgvsueks vsràss llvtsr àso RudrUc nivdì

835». Wer fabriziert die Brotschneidmaschinen mit Namen
I. Aeschbach?

836. Wer verkauft (oder lehnt) ein schon gebrauchtes Cement-
röhrenmodell von 45 oder 50 ein Lichtweite? Stuber, Geometer,
in Küttigkofen (Sololhurn).

837. Wer erstellt die vorteilhaftesten und zweckmäßigsten
Wascheinrichtungen für Anstalten von ca. 150 Personen?

838. Wer liefert Maschinen, um Sturzblech wellenförmig zu
walzen?

839. Wer liefert trockenes zugeschnittenes Eichenholz (Dauben
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für ouate 2Beinfäffer im ©eßalt Don 1500 bis 30C0 Siter unb zu»
fammen ungefähr 30,000 litter ©eßalt? Offerten mit Preisangabe
ait ©. SDÎifcî)Ier, SRontßet) (28adiS).

840. £>ätte jemanb ca. 60—100 SDieter eiferne 28afferleitungS»
röhren bon 30 à 40 cm Sichtweite zu herlaufen, bie fcl)on gebraucht,
jebod) nocb in gutem Zuftanbe finb?

841. 28eta)e leiftungSfäßige £>olzmarenfabrif fabriziert hölzerne
Seller, ÜReßl» unb ©alzbeßälter, Wellen te., aud) gemößnlicße unb
beffere gaßßaßnen?

843. 28o bezieht man am beften ffiinberwagen zum Pertauf?
843. 28er ift Pertäufer bon guterßaltenen, nid)t rinneuben

Sad» ober girmjifäßcßen, meldie ca. 70 Wg. Pruttogewicßt gewogen
ßaben?

844. 2BeId)e ©ießerei liefert cpltnbrifcße gußeiferne SÜocßßafen
bon ca. 35 cm §öße unb ca. 30 cm Sttrcßmeffer? Siefelben würben
auSgebreßt unb muffen porenfret fein.

845. 28er mürbe baS 21uSfcßneiben bon piemen ©iebel»
füdungen nad) Zeichnung beiorgen?

846. 28er übernimmt in Ülfforb baS liegen unb Pergiefjen
bon 2100 ÜKeter 2Ruffenrößren bon 90, 75 unb 60 mm? Offerten
an §errn ©afp. ©igrift, ©d)mieb, in §orm bei üujern.

847. Pei einem ©efätl bon 1 m unb einer 2Baffermenge bon
40 Siter per ©elunbe foüte ein SKotor aufgefteüt werben zum Pe»
trieb einer Poßrmafcßine unb eines ©cßleiffteinS. 3Ü eine Surbine
ober ein 28afferrab anzuweisen?

848. 28er liefert ©cßmemmfteine ober wer lann PejugSquellen
angeben?

849. 23er, refp. weld)e gabrtf in ber ©djmeij liefert Dbft«
preffen nacl) neuefter unb foltbefter Wonftrultion mit £>oljbett, be=

weglicßer ©pinbel für leicßteften §anbbetrieb ober für Petrieb am
28affer ober mit 28affer« ober Petrolmotoren

__
850. 28er tonnte als DJlaffenartifel bieredige gefcßntiebete

©tifte für Poßrfcßeden liefern?
851. 28er liefert Heine gepreßte glügeintuttern in größeren

Pofien
853. 2ber ßrl einen gebrauchten ©aSmotor, Petrotmotor

ober eine Sampfmafcßine (2 HP) zum Perfauf Offerten an Puch»
unb Wunftbruderei Union, ©olotßnrn.

853. 28elcßeS Pncß ßat leicßt zu recßnenbe Sabeden, um ben
Surcßmeffer ber Diäber auszurechnen, wenn bie ©cßrift 1 mm als
©inßeit angenommen wirb

854. 2Bo lann man ©laS», Porzedan» unb ."öoljlügetdjen
bon 5 biS 10 mm Sm. begießen

855. 28elct)eS ift ber befte PemielfältigungSapparat, um
©cßriftftüde unb Heinere Zeichnungen fauber unb fcßned ju her«
oielfältigen 28er liefert folche SIpparate?

856. 28o bejieht man ben bittigften ©ifenminium unb graue
garbe nebft Oel unb ju welchem preis?

857. 2Ber fabriziert SBerfzeuge für ©ementierS unb ©tufta»
teure

858. 28eld)e ©ifenßanblung liefet! amerifanifche Wommoben»
griffe?

859. 28eld)e mech- ©cßreinerei mürbe für etwa 180 genfter
baS (gößren») §olz zugefchnitten unb gehobelt liefern (4 cm biet)
Offerten an gof. §uber, ©cßreiner, in öcßönenmerb (©olothurn).

860. 28er ift Pertäufer bon 20—30 ÜReter 30 cm weiten,
nod) gut erhaltenen 28afferleitungSrößren? ©id) zu wenben an
tgd). ©pörri, ©äge, SRüßle'gifcßentßal (3rd).)

861. 28er in ber ©eßweiz ift gabrifant bon Plecß»©mbaflage
für ben Perfanb bon Oel tc. Offerten unter Poftfad) 354 an bte

"Poftfiliale ©t. ©allen.
863. 3d) Wünfcße eine mecßanifdje Straft, bie einen Arbeiter

erfetjt, welcher bisher mittelft ©eßwungrab eine 28afferpumpe,(@d)Ieif>
ftein unb Sreßbanf zeitmeife zu treiben ßatte. 28ie finb bie §eiß=
iuftmotoren, gibt eS fo tleine Santpfmafcßinen ober finb bie Penztn»
motoren borzuzießen?

863. 28er liefert große Pucßftaben für girma=21nfd)lag an
©ebäube? ®irette Offerte an 21. §oß, ©ßom.

864. 28er unb zu melcßem Preis liefert ©afolin?
865. 28er tonnte einer med), ©cßreinerei zur beffern 21uS<

nüßung ißrer §olzbearbeitungSmafd)inen beftänbig einen <Spe§tal=
artitel zur 2lnfertigung übergeben

866. 28er ßat gebrauchte, aber billige Seberriemen, 2 unb
3" breit, zu oertaufen?

Slttttttovlen.
2luf grage 695. 3- §• Pfeifer, ©äge u. Çobelmert, Pümpliz

b. Pern, ßätte eine ganz ueue, in gutem Zuftanbe befinblidje tpolz»
modmafeßine zu uertaufen.

21uf grage 795. 28enben ©ie fieß an Weder=§uber, Dfenbau»
gefcßäft, Zürich, grofeßaugaffe 18.

2lttf grage 796. 2Benben ©ie fid) an Paul 2tubran, Dfeprä»
fentant, Pafel.

Stuf grage 805. 2Bir tiefern foleße Ribedier»3nftrnmente.
©ebr. Pifcßßaufen, geinmedj. 2Bertfiätte in Pern.

21uf grage 809. gabrifant bon Woßlenglatteifen borzügl.
Qualität ift ©buarb ©teimer, ©ießerei in 28afen (Wt. Pern).

Stuf grage 811. Unterzeichneter münfeßt mit gragefteßer in
Perbinbung zu treten. 21ug. ©reiner, ©dfreinermeifter, ©rfifelb.

Stuf grage 811. 2Sünfcße mit gragefteder in Perbinbung zu
treten. ©. Sut), med), ©cßreinerei, Pecfenrieb.

Stuf grage 816. Z'ufplatten zum Preffen non SartonS, fpezied
für ©artonfabrifen, tonnen ©te bidigft bei mir beziehen. 211. Wölb,
Wlaraftraße 29, Pafel.

Stuf grage 818. Sie prattifeße 21nlage einer 28afferoerforgung
richtet fid) nad) ben Utnftänben unb biefe zu beurteilen, fann man
nicht moßl auS einem ©eßrifteben lernen, fonbern eS muß prattifcher
©tjic unb Stopf bafür boißanben fein. Pon Pebeutung ift borab
baS zur Perfügung fieljenöe 28afferguantum per ïllinute, im gebruar
gemeffen. 2Berben §pbranien unb Siiebmerte oertangt, fo muß
baS Dteferboir zeßnmal größer fein, als wenn nur ^auSßaltungS»
maffer nerlangt wirb, gut erftern gade bürfen feine iRößren unter
10 cm .fpoßlmeite berwenbet werben. B.

Stuf grage 819. 28ir finb ftetS Stüufer bon alten SRetaden
unb bitten um betreffenbe 21ititedungen. ô. Stleinert u. ©ie., Piel.

21uf grage 819. 3d) bin ftetSfort Stäufer bon alten ÜJtetaden
ader 21rt. ®. Seut) 38I'fer. ©rüze=28intertßur.

Stuf grage 819. 28ir finb 21bneßmer alter ffleetade. g. Pod
u. ©ie., Zürid).

2!uf grage 830. Weffelicßmieb=2lrbeiten liefert bidigft unb
mit ©arantie: geberer=Pfanner, meeß. Paufcblofferei, in 2litftätten
(fRßeintßal) unb rnünfdü mit gragefteder in Perbinbung zn treten.

21 uf grage 831. 2ldeS, WaS wie bie ®ede oefpußt werben
muß, geßött im 21uSmaß zum ®edenoerpuß.

"
J.

21uf grage 833. Ooale gebreßte §otzformen liefert 2tlbert
2Bibmer, ®red)Sler, SReitingen.

Stuf gragen 833 unb 831. Pinbfabenbücßfen unb Ipolzformen
jeber 2lrt liefert unb mitnfeßt mit gragefteder in Worrefponbenz zu
treten. DÎ. §äufertnann, meeß. ®recßS!erei, ©eengen (2largau).

Stuf grage 834. Piermarten, 2Bert«, Wontrod» unb ©dßlüffel»
marten [fertigen prompt u:tb billig an Saubenmeier u. Weßer,
©rabier» unb Präge>2luftalt, grofeßaugaffe 18, Zürtcß. fKufter
gerne zu ®ienften.

Stuf grage 834. Piermarten liefert fcßönft unb bidigft ©mile
Pacßtnann in ©ßaup be-goubS.

Stuf grage 837. ©ticßeS ader 2lrt fann ich gßnen bidigft
unb in befter, fauberfter 21uSfüßrung liefern. 211. Stoib, Stlara»
ftraße 29, Pafel.

Stuf graae 837. ©S fragt fid), wie 3ß" Zeichnungen erftedt
finb. ©tub Sßte ©eräte in Photographie zum Peprobuzteren, fo
eignet fieß baS Perfaßreu aueß in 21utott)pie. §olzfcßnitt»©Iicß5,
waS allerbingS etwaS teurer zu fteßen fontmt, wirb uoeß beffer.
3cß erßalte täglich 2lufträge, feßarfe geberzeießttungen anzufertigen,
worauf icb am bidigften unb beften Z'nfclichéS erftede. ©elbft für
DîotationSbrud ift ein fcßarfeS Ziufcltcßd feßr geeignet. 3d) werbe
3ßnen auf 28unfcß Sîataloge, 21breßtarteu jc., bie dou meinen geber»
Zeichnungen ueroielfältigt würben, zur ©infießt zufenben unb bin
gerne bereit, 3ß« ganze 21ngelegenßeit an bie §anb zu neßmen.
©idiere gßnen feßarfe unb fcßöne ©licßeS zu- 2luguft ©cßiricß,
funftgewerblicßeS SXtelter, Reumarft 6, Zürich I.

Stuf grage 837. 21m beften unb bidigften berfäßrt tttatt mit
fcßön unb tief geftocßeneit ©licßeS bon S'ijt. §ämmig, Zu^ich'SSip'
fingen. ©efdäftSgriinbung 1885.

Stuf grage 837. Zur ©rftedimg 'bon ©licßeS empfiehlt fid)
beftenS unb preiSwürbigft 21. Stünz, i'ülograpß, 2feumartt6, Zürid),
unb münfeßt mit gragefteder bireft in Perbinbung zu treten.

Stuf grage 838. 28enben ©te Jid) geft. an ©b. £>anuS, ©euf,
21gence grieb. Strupp ©rufonmerf. Spezialität: Podftänbige ©in=
rießtung bon ©ipS», Stnocßen« unb Oelmüßten.

Sluf grage 838. 28enben ©ie fieß an Porner u. Sie. in
2lltftetten bei Zürid]

21uf grage 831. Pitt Siieferant bon gebreßten Piubfaben»
biteßfen unb fteßen SRufter mit Preisangabe gerne zur Perfügung.
£). Pieteußolz, meeß. ®red)Slerei, Pfäfftfon (Zd)-)

2tuf grage 833. 2lrmbruftpfèile, orbtnäre mit ©taßtfpißen,
fowie auf Pefteduug aueß Pödinger, fertigt 3- ©trübi, DRecßanifer,
Oberuzwil.

Sluf grage 833. 2(rmbruftpfeile liefert 3- 21mfiab, Pücßfer,
©tanS. 2ln ber 2luS|tedung in Paris für 2Irmbrufte mit ber
Pronzemebaide prämiert.

Sluf grage 834. 28enbert ©ie fidf geft. an 3B. SRüder, See»
felbftrafje IIb, Züricß, Pertreter foleßer gabrifen.

fUltlitaratiftnltcu in ïfjutt. 1. Sie DRaurer» unb Zimmer»
arbeiten für ben 21uSbau beS geeßt» unb SßeortefaaleS im Sunt»
feßuppen. 2. Sie ©rftedung eineS PetonbobenS im 2Bagenfcßuppen
ber SlonftruftionSmerfftätte. 3. Sie ©cßreiner», ©lafer», ©eßloffer»,
©pengier» unb SRaterarbeiten für beri Umbau odn 10 2RanufcßafS»
Zimmern in ber Staferne. 4. Sie Zimmer», ©cßreiner«, ©lafer» unb
©eßlofferarbetten für ben 21uSbau ber SReitbaßn 21r. 3. Zeichnungen,
Pebingungen unb 2lngebotforntulare finb im eibg. Paubureau in
Sßun zur ©infießt aufgelegt. UeberuaßmSofferten finb ber Sirettion
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für ovale Weinfässer im Gehalt von 1500 bis 3000 Liter und zu-
sammen ungefähr 30,WO Liler Gehalt? Offerten mit Preisangabe
an S. Mischler, Montheli (Wallis),

849. Hätte jemand ca, KV—100 Meter eiserne Wasserleitungs-
röhren von 3V à 4V cm Lichtweite zu verkaufen, die schon gebraucht,
jedoch noch in gutem Zustande sind?

841. Welcve leistungsfähige Holzwarenfabrik fabriziert hölzerne
Teller, Mehl- und Salzbehälter, Kellen ic., auch gewöhnliche und
bessere Faßhahnen?

842. Wo bezieht man am besten Kinderwagen zum Verkauf?
84Z. Wer ist Verkäufer von guterhaltenen, nicht rinnenden

Lack- oder Firnißsäßchen, welche ca, 70 Kg, Bruttogewicht gewogen
haben?

844. Welche Gießerei liefert cylindrische gußeiserne Kochhafen
von ca. 35 ana Höhe und ca. 30 arn Durchmesser? Dieselben würden
ausgedreht und müssen porenfrei sein.

845. Wer würde das Ausschneiden von hölzernen Giebel-
füllungen nach Zeichnung besorgen?

84k. Wer übernimmt in Akkord das Legen und Vergießen
von 2l00 Meter Muffenröhren von 90, 7b und 60 min? Offerten
an Herrn Casp, Sigrist, Schmied, in Horw bei Luzern.

847. Bei einem Gefall von 1 rn und einer Wassermenge von
40 Llter per Sekunde sollte ein Motor aufgestellt werden zum Be-
trieb einer Bohrmaschine und eines Schleissteins. Ist eine Turbine
oder ein Wasserrad anzuwenden?

848. Wer liefert Schwemmsteine oder wer kann Bezugsquellen
angeben?

849. Wer, resp, welche Fabrik in der Schweiz liefert Obst-
pressen nach neuester und solidester Konstruktion mit Holzbeti, be-
weglicher Spindel für leichtesten Handbetrieb oder für Betrieb am
Wasser oder mit Wasser- oder Petrolmotoren?

859. Wer könnte als Massenartikel viereckige geschmiedete
Stifte für Rohrschellen liefern?

851. Wer liefert kleine gepreßte Flügelmuttern in größeren
Posten?

852. Wer hat einen gebrauchten Gasmotor, Petrolmotor
oder eine Dampfmaschine z2 LI') zum Verkauf? Offerten an Buch-
und Kunstdruckerei Union, Solothurn.

85Z. Welches Buch hat leicht zu rechnende Tabellen, um den
Durchmesser der Räder auszurechnen, wenn die Schrift 1 vorn als
Einheit angenommen wird?

854. Wo kann man Glas-, Porzellan- und Holzkügelchen
von 5 bis 40 ruin Dm. beziehen?

855. Welches ist der beste Vervielfältigungsapparat, um
Schriftstücke und kleinere Zeichnungen sauber und schnell zu ver-
vielfältigen? Wer liefert solche Apparate?

856. Wo bezieht man den billigsten Eisenminium und graue
Farbe nebst Oel und zu welchem Preis?

857. Wer fabriziert Werkzeuge für Cementiers und Stukka-
teure?

858. Welche Eisenhandlung liefert amerikanische Kommoden-
griffe?

859. Welche mech. Schreinerei würde für etwa l80 rr^ Fenster
das (Föhren-) Holz zugeschnitten und gehobelt liefern (4 ein dick)

Offerten an Jos. Huder, Schreiner, in Schönenwerd (Solothurn).
869. Wer ist Verkäufer von 20—30 Meter 30 am weiten,

noch gut erhaltenen Wasserleitungsröhren? Sich zu wenden an
Hch. Spörri, Säge, Mühle-Fischenthal fZrch.)

86Í. Wer in der Schweiz ist Fabrikant von Blech-Emballage
für den Versand von Oel ?c. Offerten unter Postfach 354 an die

'Postfiliale St. Gallen.
862. Ich wünsche eine mechanische Kraft, die einen Arbeiter

ersetzt, welcher bisher mittelst Schwungrad eine Wasserpumpe,.Schleif-
stein und Drehbank zeitweise zu treiben hatte. Wie sind die Heiß-
luftmotoren, gibt es so kleine Dampfmaschinen oder sind die Benzin-
motoren vorzuziehen?

8kîî. Wer liefert große Buchstaben für Firma-Anschlag an
Gebäude? Direkte Offerte an A. Hotz, Cham.

864. Wer und zu welchem Preis liefert Gasolin?
865. Wer könnte einer mech. Schreinerei zur bessern Aus-

nützung ihrer Holzbearbeitungsmaschinen beständig einen Spezial-
artikel zur Anfertigung übergeben?

866. Wer hat gebrauchte, aber billige Lederriemen, 2 und
3" breit, zu verkaufen?

Antworten.
Auf Frage 695. I. H. Pfeifer, Säge u. Hobelwerk, Bümpliz

b. Bern, hätte eine ganz neue, in gutem Zustande befindliche Holz-
Wollmaschine zu verkaufen.

Aus Frage 795. Wenden Sie sich an Keller-Huber, Ofenbau-
geschäft, Zürich, Froschaugasse 18

Aus Frage 796. Wenden Sie sich au Paul Audran, Reprä-
sentant, Basel.

Auf Frage 895. Wir liefern solche Nivellier-Jnstrumente.
Gebr. Bischhausen, Feinmech. Werksiätte in Bern.

Auf Frage 899. Fabrikant von Kohlenglätteisen vorzügl.
Qualität ist Eduard Steimer, Gießerei in Wasen (Kt. Bern).

Auf Frage 811. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. Aug. Greiner, Schreinermeister, Erstfeld.

Auf Frage 811. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. G. Lutz, mech. Schreinerei, Beckenried.

Auf Frage 816. Zinkplatten zum Pressen von Cartons, speziell
für Cartonfabriken, können Sie billigst bei mir beziehen. Al. Kolb,
Klarastraße 29, Basel.

Auf Frage 818. Die praktische Anlage einer Wasserversorgung
richtet sich nach den Umständen und diese zu beurteilen, kann man
nicht wohl aus einem Schristchen lernen, sondern es muß praktischer
Chic und Kopf dafür vorhanden sein. Bon Bedeutung ist vorab
das zur Verfügung stehende Wasserquantum per Minute, im Februar
gemessen. Werden Hydranten und Triebwerke verlangt, so muß
das Reservoir zehnmal größer sein, als wenn nur Haushaltungs-
wasser verlangt wird. Im erstern Falle dürfen keine Röhren unter
10 ora Hohlweite verwendet werden. ö.

Auf Frage 819. Wir sind stets Käufer von alten Metallen
und bitten um belreffende Anstellungen. H. Kleinert u. Cie., Viel.

Auf Frage 819. Ich bin stetsiort Käufer von alten Metallen
aller Art. T. Levy Jsliker. Grüze-Winterthur.

Auf Frage 819. Wir sind Abnehmer alter Metalle. F. Bock
u- Cie., Zürich.

Aus Frage 829. Kesselichmied-Arbeiten liefert billigst und
mit Garantie: Federer-Pfanner, mech. Baaschlosserei, in Altstätten
sRheinthal) und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Aus Frage 821. Alles, was wie die Decke verputzt werden
muß, gehört im Ausmaß zum Dcckenverputz.

°
ck.

Auf Frage 82kt. Ovale gedrehte Holzformen liefert Albert
Widmer, Drechsler. Meningen.

Auf Fragen 82Z und 8Z1. Bindfadenbüchsen und Holzformen
jeder Art liefert und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten. R. Häusermann, mech. Drechslerei, Seengen (Aargau).

Auf Frage 824. Biermarken, Wert-, Kontroll- und Schlüssel-
marken ^fertigen prompt und billig an Daubenmeier u. Meyer,
Gravier- und Präge-Anstalt, Froschaugasse 13, Zürich. Muster
gerne zu Diensten.

Auf Frage 824. Biermarken liefert schönst und billigst Emile
Bachmann in Chaux de-Fonds.

Auf Frage 827. Cliches aller Art kann ich Ihnen billigst
und in bester, sauberster Ausführung liefern. Al. Kolb, Klara-
straße 29, Basel.

Auf Fraae 827. Es fragt sich, wie Ihre Zeichnungen erstellt
sind. Sind Ihre Geräte in Photographie zum Reproduzieren, so

eignet sich das Verfahren auch in Autotypie. Holzschnitt-Clichs,
was allerdings etwas teurer zu stehen kommt, wird noch besser.

Ich erhalte täglich Aufträge, scharfe Federzeichnungen anzufertigen,
worauf ich am billigsten und besten Zinkclichss erstelle. Selbst für
Rotationsdruck ist ein scharfes Zinkclichs sehr geeignet. Ich werde
Ihnen auf Wunsch Kataloge, Adreßkarten zc., die von meinen Feder-
Zeichnungen vervielfältigt wurden, zur Einsicht zusenden und bin
gerne bereit, Ihre ganze Angelegenheit an die Hand zu nehmen.
Sichere Ihnen scharfe und schöne Cliches zu. August Schirich,
kunstgewerbliches Atelier, Neumarkt k, Zürich I.

Auf Frage 827. Am besten und billigsten verfährt man mit
schön und tief gestochenen Clichés von X'yl. Hämmig, Zürich-Wip-
kingen. Gesckästsgründung 1885.

Aus Frage 827. Zur Erstellung (von Cliches empfiehlt sich

bestens und preiswürdigst A. Kunz, Ziylograph, Neumarkl k, Zürich,
und wünscht mit Fragesteller direkt in Verbindung zu treten.

Auf Frage 828. Wenden Sie^sich gest. an Ed. Hanus, Genf,
Agence Fried. Krupp Grusvnwerk. Spezialität: Vollständige Ein-
Achtung von Gips-, Knochen- und Oelmühlen.

Auf Frage 828. Wenden Sie sich an Borner u. Cie. in
Altftetten bei Zürich

Auf Frage 8Z1. Bin Lieferant von gedrehten Bindfaden-
büchsen und stehen Muster mit Preisangabe gerne zur Verfügung.
H. Bietenholz, mech. Drechslerei, Pfäffikvn (Zch.)

Auf Frage 8Z2. Armbrustpfèile, ordinäre mit Stahlspitzen,
sowie auf Bestellung auch Bollinger, fertigt I. Strübi, Mechaniker,
Oberuzwil.

Auf Frage 8Z2. Armbrustpfeile liefert I. Amstad, Büchser,
Staus. An der Ausstellung in Paris für Armbruste mit der
Bronzemedaille prämiert.

Auf Frage 8Z4. Wenden Sie sich gest. an W. Müller, See-
feldstraße 113, Zürich, Vertreter solcher Fabriken.

Suvmissions-Anzeiger.
MUitäranstalten in Thun. 1. Die Maurer- und Zimmer-

arbeiten für den Ausbau des Fecht- und Theoriesaales im Turn-
schuppen. 2. Die Erstellung eines Betvnbodens im Wagenschuppen
der Konstruktionswerkstätte. 3. Die Schreiner-, Glaser-, Schlosser-,
Spengler- und Malerarbeiten für den Umbau von 10 Mannschafs-
zimmern in der Kaserne. 4. Die Zimmer-, Schreiner-, Glaser- und
Schlosserarbeiten für den Ausbau der Reitbahn Nr. 3. Zeichnungen,
Bedingungen und Angebotformulare sind im eidg. Baubureau in
Thun zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion
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